
Intelligenz - Blatt zur LaibacherIZeitung. ^ 0 . 6(3.

Gubernial - Verlautbarungen.

K u r r e n d e (,)

dks k. f. psßviforifch. österreichisch, ills,ischcn Civi l , und Militär - Gen ia l . Gouvernement

Die Bestimmung b.'s Postrittgeides in Illplicn belreffcrd'
Da mit i . Aug. d. I . nnter allen Einricktunaen a«^ >»i° «; » .̂ .

Rlltgeld für ein Pferd, und eine Post mit einem Gulden
Trmtgeld für einr Post auf zwey Pferde mit dleyß.g Stutzer SH.n.'^^sx ^ - .

K u 1 l c n d « " — ^ —

des kais. kö'nlgl, provisorischen Generol. <3«u^l.wm°nc5 m I l lyr im'

gangbaren Mettch.Münzm n«ch ihrem tariffK.ng«. Wer'! Mm w . . ^ " " " ' ^
^ m solchen M m i M di« Gewwnste »„sz.zahle,., »„d d,'° a l k n s ^ >,' " ' ^ " "
Geldstrafe,, ci»z»hebe„ beschlossen habe,,; so wird l'icnni """scus vcrwitttcw

" i n L o ^ N U ' " " ' " ' ° ^ "'^kommenden Mon.t« August h ! , .
b,) die weil« nachfolgende,, monaMcl, wen!,ste,'s !wchnl>l>liaen ?ier„„^.,. .

i ° „ «°n Ze c zn Zeit in öffentlichen " ' " "
c.) Zur Annahme der Eimatze ssnd nachstehende ^ « t t . f o ^ t u " e « ? m ^ 7
» ,, ,̂ I n Ä r a i » ' ^ " " -

«> Schach : d,e fais, f?n,'gl. w to - ?ld,ninistra<io,!s < Amti> ffollef»,^. ^ ! . ^

. ^ h a u s K°sch!«r. „ , ^ „ f Niklas Klememschicsch , >u .^" l^/« ' " ' ' " ^ " "
,u Id,w Peter K»„du,sch, z„ .l°elsbe>q Ant Kristo.'l', m ^ a ,", "V ' " ^ " " ' -
^ ° m . . n . zn We-,e.d«rg K,istwh ^rt."eg. zu ^ r ^ ° ' ^ ' b A ^ , 5 " ' " ' '

Andreas I«an. Johann Nerwiz. " ° ^



F n K i r n t e «
U zu Dillach Georg Ottowitz, ^ Feldküchen Leopold Kapfer.
M I n T r i e st
U Niklas Hntome, ^ron Viv3lN6, Paul Thomas Viceininl, Johann ^utome?
M «Nton Forcunat, Johann I 'e^zcln, Johann Franz Ekhart,
l I n K a r l s t a d l

U I n F i u m e
» ssranz Olnaricli.
R I n 0 I p o ä' I « t t i a
I Dominik kudwig l^outgilui. ^ ^ _ _ _ ^ _ ^
» K r b i S ä M t l i che V e r l a u t b a r u n gen.

M Kundmachung.
» Es wird hlemit öffentlich bekannt gemacht, dasi von den hi>r 5esindlichcn Aera»
« tlal Schlachcochsen, welche wegen Mattigleil oder Kiaucnwehe nicht wohl nach Ita«
M lien getrieben werden können, gemäß Armee Flelichregle Direklions» Befehl cle cl3rc>
M Mailand den 14. dieses Nr. 104z kommenden Samstag 5cn 30. d. M. 20 bis 50
M Stück hier zu ̂ aidach gegen gleich baare Bezahlung öffentlich w^den versteigert
M werden. Wozu alle Kauftustigcn hicmic vorgeladen wklden.
M K. K. Kreisamt Laibach am 22, Iuly »814« ^ ^ _ ^ _

» Befantmachung,
U I n Gemäßhrit hoher General . Gouvern.menls . Verordnung von , / l 8 - d. M . wi ld
M h'emil öffentlich bekannt gemacht, daß von ,, 3luc»ust d. I . an dle Vorspann in allen Marsch»
W fiazionen deS KreiscS auf den Oesterrlichischcn guß eingeslchlet, und gegen baare Bezahlung
M mlllels Konlrahlnlen besorgt werden wl ld.
U Die Uiderlassung der Vorspann in PaHlüng, » i rd in der MarsHssazwn Kr^en a« 29.
M und in den Matschstazlvnen Laidach, Krainbur«, »c'Hwg't t l , Oafnitz. Aßlinz. und Würzen
W om Zo. d. M . Vormittag son 9 bi« ,2 Uhr «nlleh öffellllicher Velfteigerung in ebeu der Art
M vor sich gehen, wie solche lm Jahre 1303 stall gefnnde« hat.
M Her Ausrufs. Preis der VotspankSvergilllung ist Z5 kr. fük ein Pferd,und eine Meile,
W und es wird der Kontrakt mit demienlßlN V««lliiht>ader abaesch!off,n weroen welche, eS auf
M sich nimmt, die täglich vorkommende «nzahl Vorspenns Pferde um den wohlfellsten, an «c».
M gengegen dem «uSrufspreiß zurückbleibentzfL Otldbclros detlustlU?n
U Die Lizilazionsbedingüissc könnsn lagl i« bei den belreffrnVen Marschfl«zl0Nen von d,N
M Pachtliebhadern einaesehen werden; die vorzüglichsten dtlseldc» <lnd:
M ,tenS daß der VorspannSpachler der Slazion Laibach täglich 5a. jener der Slaz,on Kra«
W ,en täglich 40. j«er der Gl«zion Krainburg täglich 25. jener der Stazioil Neuma'kll 20. j?<
W «er der Station Vasniy 2«. jener der Vlazion Aßling !H. und jcner der Ttazion Wurzrn
W gleichfalls 15. halbe, oder noch einmahl so viel Vlerlelwägen. oder angeschirrte Psetde der
W betreffenden Slazion in Erfordettlngsfalle beizustellen fick verbünwlich mache. ^ . . .
W 2lens daßee ein verläßlicher, »nv ansäßiger Mann ftye, der sür die richl'ge, und vt tn i l '
M liche Erfüllung der KontraklSoerbündlichkeilen hinreichende Sichelheil und eme lMgem»1lene
M - Kauzion zu leisten «m Stande ist. . «, ^ ^ «, e. .
U v!lc diejenigen, welche demnach zur Abschliessnng eines derley Vorspanns. Vckturanttn
W Kontraktes in einer der genanten Slazionen gegen baare Bezahlung nach den abfallenden
W wohlfeilsten slnoolhe ilust haben, werde» hicmit aufgefordert, flch an den zur Vel>wstes!ing
U beli.mmten Tagen in der Amlskanzley der betreffenden Marschstazion elnzusinden, und daselbst
W dem abgeordneten freisamtlichen Lizilazionskomunssär ihre Offerte zu Plolololl zu gebea,
M Laidach den 20. I u l p l3»4'



Verm isch te A n z e i g e n :
N a 6? ? i 61 t.

I n dcn Hans Nr. 28». am V-^H. isi läqlich a^s freyer Hand zu verkaufen; nene »n^
tllle EitniHl img; a!s: Soffa, Scssrl, Tifc^e, Käjikt,, Vellsiältt'. Sp'egel. Bi lder. Pfla»"
wenpölster, ttwas Kassee^cschirr, Z inn ; auch ist in rben diesem Hause einc pule (^ntt iN'6,
sammt einer blechernen Sch<,ch:el roll dazu grdöligen ncuen Sai len, um billigt Prelße zn
haben. VuH ist kin großer Brüter «llda zu verlaufen.

N a c h r i c h t . (i)

Be^ der Aloiiia Rigerin unt?r den Nosenbach sind l^glick zu hoben; neue gute Feuer'
Cimer, das Stück Z8 kr., w ^ n jemand alle z„ verdchcrn wünscht, so ist für das Slück
va k<- / sollten aber mehreie zusammen genohmcn weiden, so werden sie auch um einen billigerert
Preiß Oegeden.

Gerichlllcher , Verkauf. ' ( l )

Kommenden Samsiag den Zo. I u l y l . I . werden z» Bischof, kaak im Hause Nr. ,y»
NlN Pl.itze Volmiltags um 9 Uhr «elschiedene Essellcn, und Kobi l ien, als T:sche, Scsscln>
Sp e^kln, Sof fa , Wandleuckler mit Spiegeln, Bellstädle, B»l^cwan^, Klelder, Kästen,
v^chrelbpult, Truhen, Gelraid »Sorten, als Haiden , Korn, dcnn H?u^ S t r o h , We in ,
Essig, zwey Kalesche, zwey Bauern.SHl l l teu , eine Wäschiolle, Kühe, ri-ne Kalbizen,
Schweine, und mehrere andere Gegenstände gegen gleich baare Bezahluna an die Meist «und
L?tzlb>elhenden Versteigetungsweise hindanngegeben werden, wozu hiemil Kanfinst'ac vorgela-
den sind. Laibach den 23. I u l y »8l4. Joseph Ncumann, Huissier.

Gin Znstlziär.und 8olst^a»ler wlrd gesuchl. (2)

Für die Vezirfsherrschaft Neumaskll «n O^rs i« in wird ein Iustizler, der die von de»
hohen R'yiclullg gtfoderlc» Eift^nschafre« VM?« . und besonders ein Forstdramler. der bereis«
an einer solchen Vedlenfiun» fttä<,»d<« sty» muß, gesuchl. Jene, die ein oder das an>e,e
dieser Ve«ler zu e»!«ngea »i«schen. »eli«v,n sich «« Herrn Dr . «lnlvn Pfcsserer zn LaibaH
am Plahc Nr. 2^7. im erjk« GleLe, rülkwcl»»« schriftlich zu verwenden, von dem ße auf
gleiche Art die »eilern Bedingniss, erfAhre» »«lden.

N a c h r i c h t . (1)
M i t welcher bekannt gemacht wird, daß der Herr Michael Grafbon Koro-

nini Kronberg seine Herrschaften, und zwar Haaßberg, Loitsch, Luegg,
und Leutenburg mit i . May 1S15., dte Herrschaft Kanal aber mit 1. Iäner
des nämlichen Jahrs in Pacht auszulassen WMens sey.

^cder Pachtlustige kann die dießfalltgen Anschlage in Laibach m der deut-
schen̂ Gasse N r . 179. im zweyten Stocke Gassenseite, in Lcutenburg bei dem
Herrn Pächter Michael Vogou, und in Gorz bei dem Herrn S t u a , Graf /
von Korommschen Sekretär, nach Vellebm.nnt dem Beysatze einsehen, daß '
derjenige, der die Pachtung einer der erwähnten Herrschaften zu überkom-
men wünschet, seinen Antrag bis 20. August laufenden Jahrs unmittelbar
an den Herrn Inhaber Michael Grafen.von Koronini Kronberg zu stellen,,
und dessen Addresse,und Wohnort zu eroffnen habe.̂

laibach den 26. I u l y 1314.



^ Nachricht.

Es liegen seit längerer Zeit in den hierortigen hauptzouämtlichm WaagMK.
sazmm nachsteßcwde bou den E^entpümnn verlassene Waaren.

Gattung ! Zeichen ^ Nl'o. 3 lt

' . " " ^ - "z Gewicht. A n h a l t Eigenthümer,
her ^nil,l. » 8

2F,ß . . 5 1 1 . ;35 8 ^ , 0 l l . .8^2 3 o i . , verfälschter. M r a h . ? 6 ^

' Sack . ^ 8̂  , , 98 cietto. ^

1 Klsiel. O ( ) . ^ Zg v̂ -schiedene Medicame,itcn ̂
! , in Flaschen u. Paschen.

2 Ballen 1' 5 i a . - « ZZi gemeunä ^dcnmch. ^

l Korb . / (̂  X 7 « » 72 ' l a in^^ ! , , oder rothge.
^ . ^, salbt? sleck^en. f UlibtfamU.

, Pickel — — ^ ^ ' ^i-oss . . sranzg.ische, Mlitarknöpfe.i

y ssissel " — ^ Roli'ia. Spi l l .
.5 Säcke .' " " ^ ' " " ' ' ^ Am'scbnß vordorbener roher

Baumwolle, ^
» Pack . ^ ? ^ ! " -> . 4o ^ercn.iuil>.v^vum 6.

^ Balsc-m O i " i v 6 Z.
^ Päckel, . " ^ — ß — " " 6 Dü^lid blau und roth-

« gedruckte baumwollene
Z Tascken.Tüchel. l

7 Ballen 3 1 ^ 3 ' / ! ' . , 0 ^ . , ü 6 8 ve'.'d>vb?ne rol>? Baumwolle ^Michae'3ummä

Sowohl die bekanntem als di? ^nbekann'en Eigntth^mcr werden hiemil nufgesordert ihre

M ä r e n bis' '-'sen Novcml?r d. ) . zn bcziekcn, indem dieselben im widrigen Falle am

dHeaüsMgenhen Ta'45 wrch öffentl'ck? Vcrsieigerling ^ndannge^kben werden.

Vom kalstrl. königl. Hauptzollamte
Tnest, a!n »Ren Iuly i8l4.


